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Die Stadt Nideggen besteht
aus den Stadtteilen:
� Abenden

� Berg-Thuir

� Brück

� Embken

� Muldenau

� Nideggen (Verwaltungssitz)

� Rath

� Schmidt

� Wollersheim

Die Stadtteile Abenden, Nideg-

gen und Schmidt bilden mit

einem ausgedehnten Wander-

wegenetz für Jung und Alt so-

wie attraktiven Einkehrmög-

lichkeiten das Zentrum für den

Tourismus.

Da Industrie kaum vorhanden

ist, ist die Stadt in erster Linie

auf Tourismus eingestellt. In-

tensive Landwirtschaft – unter

anderem für den Braugersten-

anbau – wird im Bereich der

Stadtteile Berg-Thuir, Mul-

denau, Embken und Wollers-

heim betrieben.

Der Stadtteil Nideggen liegt im

Nordostteil der Rureifel auf

einer Bergkuppe unmittelbar

oberhalb des mittleren Rur-

tales. Die Berghänge auf bei-

den Seiten sind teilweise zer-

klüftet und meist bewaldet. 

Diese zergliederte Landschaft

ist reizvoll und hat romanti-

schen Charakter.

Die Klimafaktoren haben im

Raum Nideggen ein vielfälti-

ges Erscheinungsbild, welche

für Erholungssuchende zur

Stärkung der Gesundheit sehr

geeignet sind.

Das Stadtgebiet Nideggen mit

seiner abwechslungsreichen

Umgebung, in der landwirt-

schaftlich genutztes Land an

dichte Wälder grenzt, die von

reizvollen Bachtälern durch-

zogen sind sowie die Nähe des

Rurstausees machen das Ge-

biet zu einer attraktiven Erho-

lungslandschaft.

Flächenangaben:

Gesamtfläche 66 km
2

Waldflächen 2.154 ha

landwirtschaftlich genutzte Flächen 3.684 ha

Wasserflächen 127 ha

Postleitzahl: 52385

Vorwahlnummern im Stadtgebiet:

Nideggen, Abenden, Brück, Berg, Berg-Thuir, Rath 02427

Embken, Wollersheim, Muldenau 02425

Schmidt 02474

Zahlen · Daten · Fakten Zur Verfügung gestellt von Ulrich Laube
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Herzlich willkommen in der Stadt Nideggen!

Sehr geehrter Neubürgerin, sehr geehrter Neubürger!

Es ist mir eine besonders große Freude, dass Sie sich entschie-

den haben in Nideggen zu wohnen und zu leben. Ich begrüße

Sie ganz herzlich und wünsche Ihnen ein schnelles Einleben in

Ihre neue Heimat.

Um Ihnen das Kennen lernen unserer Stadt zu erleichtern, haben

wir für Sie Informationen in dieser Neubürgerbroschüre zu-

sammengetragen, mit der wir Ihnen Land und Leute, Natur,

Kultur und Geschichte vorstellen möchten.

Nideggen hat viel zu bieten, aktuelle Informationen und

Ansprechpartner finden Sie auch auf unserer Internetseite

www.nideggen.de.

Wenn Sie weitergehende Fragen und Wünsche haben, stehen

Ihnen alle Mitarbeiter der Verwaltung gerne mit Rat und Tat zur

Verfügung. Auch Anregungen und Wünsche werden gerne ent-

gegengenommen.

Allen Neubürgern wünsche ich, dass unsere schöne Stadt schnell

zu Ihrer neuen Heimat wird und Sie sich bei uns und mit uns wohl

fühlen.

Margit Göckemeyer

Bürgermeisterin

Vorwort

Bürgerinformationen

NideggenNideggen
Tor zur Eifel
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3Bürgerinformationen

Campingplatz Hetzingen
Genießen Sie diesen herrlichen Ausblick!

Sie suchen eine Ferienwohnung? Sie bekommen Camper

zu Besuch? Sie möchten gut feiern und essen?

Das alles finden Sie auf dem Campingplatz Hetzingen in

Nideggen-Brück, Tel. 02427/508, Gaststätte Tel. 02427/562

Internet: www.campingplatz-hetzingen.de

total-lokal.de

http://www.campingplatz-hetzingen.de
http://www.pflegeteam-amo-vitam.de
http://www.mercedes-herten.com
mailto:info@mercedes-herten.com


4 Nideggen – Tor zur Eifel

Branche Seite

Akustik 30

Ambulanter Pflegedienst 3

Augenoptik 30

Autohaus 3

Blumen 20

Campingplatz 3

Elektroinstallation 43

Fernseher 5

Branche Seite

Fitnesscenter 35

Gartencenter 20

Gartengestaltung 2

Gebäudetechnik 43

Hausverwaltung 25

Heizungstechnik 4

Hörgeräte 30

Immobilien 25

Branche Seite

Innenausbau 2

Karosseriebau 5

Kfz-Reparaturen 3

Kontaktlinsen 30

Lackierarbeiten 5

Neffeltal 5

Pflegeheime 33, U4

SAT-Anlagen 5

Branche Seite

Seniorenheime 33, U4

Solaranlagen 4

Tourismus 21

Trinkwasser 4

Wasserleitungs-

zweckverband 5

Wasserversorgung 4

Zumba 35

U = Umschlagseite

Wasserwerk Perlenbach
Am Handwerkerzentrum 31 - 52156 Monschau - Telefon: 02472 9916-0

�������	
����������
�����

www.wasserwerk-perlenbach.de

Branchenverzeichnis

total-lokal.de

http://www.wasserwerk-perlenbach.de
http://www.wasserwerk-perlenbach.de
http://www.wasserwerk-perlenbach.de
http://www.adams-solar.de
mailto:info@adams-solar.com
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LCD  –  TV  –  SAT
Kundendienst – Reparaturen – Neugeräte

52152 Simmerath - Strauch
Kölner Str. 65, Tel. 02473 - 3186

Zubehör – Batterien – Rasiererzubehör – HD +
SKY – PL Nadeln – ESWE Naturstrom

Lieferung frei Haus ab 100 € Einkaufswert

Fernseh-Schröder.deService-

Werkstatt

Partner

LCD Garantiereparaturen

Unternehmen aus der Region stellen sich vor

total-lokal.de

http://www.neffeltal.de
mailto:info@neffeltal.de
http://www.alles-deutschland.de


Abenden

Aus der Geschichte
Der Sinn des Namens ist wohl: „bei den Benden“; „Benden“ sind

im hiesigen Sprachgebrauch feuchte Wiesen im Tal.  

Abenden hat eine lange Geschichte.

Bereits vor dem Jahr 1000 gab es auf

der „Hundsley“ einen „Abschnittswall“,

d. h. im Mittelalter befand sich hier eine

kleine einfache Burganlage. Über ihren

Erbauer gibt es keine Nachrichten.

Nach Untersuchungen von Schriftpro-

ben fällt die Ersterwähnung von Aben-

den wohl in den Zeitraum von 1210-

1230. 

1245 wird der Lehnshof Hollig erstmals

als „Curte in Holineych“ erwähnt, und

zwar erhebt Graf Wilhelm IV. von Jülich

das Pfandrecht auf diesen Hof. 

Am 22. Februar 1347 tragen Johann,

Herr zu Reifferscheid, und seine Frau

Mechtilde Erzbischof Balduin von Trier für tausend Schildgulden

ihre Herrlichkeit Thum als Mannlehen auf. Dazu gehörten der Hof

Kuffheim und in dem Dorf Abenden eine Gasse, genannt Nieder-

heim.

1316 wird ein Maig von Obendin genannt. Die erste Erwähnung

des Weinbaus für Abenden erfolgt am 24. Februar 1359. 

Eine einfache Rurbrücke besteht wohl schon 1375. 1570 wird

dann die Mühle oberhalb des Dorfs am Mühlbach erstmals

erwähnt; ihr Besitzer ist der Bürvenicher Schultheiß. Am

15. August 1677 brennt Abenden ab. Aschenbroich: „In diesem

Jahre kamen auch die Franzosen in unsere Gegend und steckte

ein Trupp am Mariahimmelfahrtstag das Dörfchen Abenden in

Brand.“

Abenden gehörte zu einer Hälfte den

Jülicher Grafen, zur anderen den Herren

von Palant. Und so war Abenden ein

wichtiger Grenzort und die so genannte

„Zülpicher Bannmeile“ verlief mitten

durch den Ort.

Der exakte Grenzpunkt war die Rur-

brücke. Diese Trennung schlug sich auch

im kirchlichen Bereich nieder: ein Teil des

Dorfes gehörte zur Pfarre Wollersheim,

der andere zu St. Clemens in Berg. Die

vermutlich älteste Ansicht Abendens ent-

steht 1726. 

1734 wird die Sonnenuhr aus rotem Sand-

stein im Garten der Familie Hermann Gil-

les in der Mühlbachstraße gefertigt; es

handelt sich um eine Kugeluhr mit beweglichem Zeiger.

Bereits 1550 findet eine Kapelle im Ort Erwähnung. Sie stand an

der Ecke Im Hag/Mühlbachstraße und war 1863 so baufällig,

dass das Abhalten von Gottesdiensten dort untersagt wurde.

1865 wurde daraufhin die heutige Kapelle nach den Plänen des

Architekten Vincenz Statz erbaut; sie hatte einen Vikar. Heute

gehört Abenden zur „Gemeinschaft der Gemeinden Nideggen“.

6

Die Vielfältigkeit einer Stadt und ihrer Ortsteile

Nideggen – Tor zur Eifel

total-lokal.de



7Bürgerinformationen

Zum 1. Januar 1972 erfolgte eine kommunale Neugliederung

mit der Folge, dass die bislang selbständige Gemeinde Abenden

nun einer der neun Nideggener Stadtteile ist und der bisherige

Bürgermeister künftig Ortsvorsteher. 

Bevölkerung
Hauptwohnsitz: 814

Nebenwohnsitz: 63

Insgesamt: 877

Stand: 31.08.2010

Ortsvorsteherin
Frau Petra Eyckeler

Hundsleyweg 27, 52385 Nideggen

Kirchen und religiöse Gemeinschaften
St. Martinus

Frau Thea Cremer

Hundsleyweg 43, 52385 Nideggen

Telefon: 02427 6244

Berg – Thuir

Aus der Geschichte
Seine erste urkundliche Erwähnung fand „Berge“ 1156. Die Lage

des Siedelplatzes an oder auf einer Höhe legt die Benennung

als „Berg“ nahe. Weil es diesen Ortsnamen häufig gibt, ver-

wendete man schon früh den Zusatz „vor“ bzw. „ante“ (lat.), um

Verwechslungen zu vermeiden.  

Der Ort gehörte früher zum großen Teil der jülichschen Unter-

herrschaft Thum an. Ein kleinerer Teil unterstand direkt dem Her-

zog von Jülich und war dem Amt Nideggen zugeordnet.

Seit langem gehört die Siedlung Thuir zu Berg. Früher gehörte

das halbe Dorf  („Turre daz dorf wol half“) zur Herrschaft Thum

und wurde 1347 mit ihr von den Herren von Reifferscheid dem

Trierer Erzbischof Baldewin übertragen.

Für den Namen gibt es zwei Deutungen: keltisch „durum“ Fes-

tung sowie „duria“, die vorkeltische Gewässerbezeichnung.

1347 heißt die Siedlung „Turre“; die heutige Bezeichnung exis-

tiert seit 1871.

Der Bereich um Berg-Thuir ist geschichtlich gesehen eine Fund-

grube für die vor- und frühgeschichtliche Erforschung des Eifel-

vorlands. Mitte der 1950er Jahre legten Archäologen einen gro-

ßen römischen Gutshof sowie stattliche Grabanlagen frei und

stellten neun weitere Höfe fest.

Nach den bisherigen Untersuchungsergebnissen wurde in der

Zeit von 100 bis 400 n. Chr. im „Badewald“ Erzbau betrieben. Das

zeigen mehrere frei gelegte Metallschmelzöfen. Die Römer

schürften nach Brauneisenstein und anderen metallhaltigen

Steinen.

total-lokal.de
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Die Vielfältigkeit einer Stadt und ihrer Ortsteile

Ortsteil Brück

Aus der Geschichte
1439 verkauft Gerhard Molterfass seinen Teil Wasser bei Caller-

bend.

„Brück“ heißt es erstmals 1846 in einer preußischen Kartenauf-

nahme. 1472 wird zum ersten Mal ein einfacher Rurübergang

erwähnt. 1492 erfolgt die erste Bezeugung des „mullenweghs“,

des Fuhrwegs von der Rurbrücke bzw. der Bann(Pflicht-)mühle

in Schüdderfeld hinauf in die Stadt. Die größten Rechte an der

Schüdderfelder Mühle – es handelte sich um eine Öl- und Korn-

mühle – hatte der Herzog von Jülich, der sie aber jeweils einem

Pachtherrn überlässt.  

Kirchlich gehörten Hetzingen, Brück und der links von der Kall

liegende Teil Zerkalls im 17. Jahrhundert zur Pfarre Simmerath.

Der gegenüberliegende Teil gehörte zu Bergstein. 

In Hetzingen gab es eine Kapelle; über sie – sie gehörte zur Pfar-

re St. Clemens in Berg – gibt es nur wenige und vage Informa-

Nideggen – Tor zur Eifel

Weitere zahlreiche Funde lassen auch auf eine fränkische Besied-

lung schließen.

Im Mittelalter gehörte Berg zur „Waldgrafschaft“ (Jülicher Bann-

forst, Forstmeisterei zw. Nideggen und Aachen etwa), die 1177

durch Heirat an die Grafen von Jülich überging. 

Die erstmals um 1300 erwähnte Dorfkirche „St. Clemens“ wurde

im 16. Jahrhundert zu einer dreischiffigen Basilika aus Drover

Sandstein erweitert. Sie wurde im Zweiten Weltkrieg schwer

beschädigt und konnte erst nach fast vierjähriger Renovierung

wieder bezogen werden. 1956 war sie gar wegen Baufälligkeit

geschlossen worden.

Bevölkerung
Hauptwohnsitz: 712

Nebenwohnsitz: 15

Insgesamt: 727

Stand: 31.08.2010

Ortsvorsteher
Herr Dieter Nolden

Im Brühl 16c

52385 Nideggen

Kirche (katholisch)
St. Clemens

Kirchstraße 15

52385 Nideggen

Telefon: 02427 1232

total-lokal.de
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tionen. In Berg wurden auch die Toten beerdigt, die man zuvor

über den „Lichwääch“, den Leichenweg, dorthin geschafft hatte.

Nach 1810 wurde die Kapelle abgerissen.

1903 wurde die Bahnstrecke Düren-Heimbach eröffnet. Nach der

Inbetriebnahme des Brücker Bahnhofs wurde die Brandenber-

ger Straße in der Altstadt in Bahnhofstraße umbenannt. 

In den Jahren 1937 bis 1939 wurde der Westwall, jener Befesti-

gungsgürtel an der deutschen Westgrenze, ausgebaut. In Nideg-

gen war hierdurch ein „Pi-Stab“ (Pionierstab) stationiert; das

Material wurde in der Brücker Reißwollfabrik gelagert. Hier 

wurde im Frühjahr 1945 das amtseigene Wiederaufbauwerk ein-

gerichtet. Schließlich wurden Brück und Nideggen im Zweiten

Weltkrieg durch über 200 alliierte Bomben zu etwa 90 % zerstört.  

Zur Bedeutung der Ortsnamen lässt sich dies sagen: 

Am schon früh bedeutenden Rurübergang unterhalb der Nideg-

gener Burg waren ursprünglich sicher nur Leute ansässig, die

irgendwie mit der Brücke zu tun hatten. Ein alter Wohnplatz war

Brück wohl nicht. Siedlungsnamen dieser Art sind bereits im 7.

Jahrhundert belegt. 

Brück gehörte zur Herrschaft Hetzingen, einem Kleinstterrito-

rium. Allerdings beanspruchte Nideggen die Siedlung Brück

stets als seinen Besitz, da hier reiche Einnahmen aus den Brü-

ckengeldern flossen.  

1816 wurde Hetzingen mit Brück und Zerkall bei der Neueintei-

lung der Kreise dem Kreis Düren zugeführt. Diese Einteilung

hatte bis zur Kommunalreform in den Jahren 1932-37 Geltung.

Am 30. März 1936 wurde durch Erlass des Oberpräsidenten der

Rheinprovinz die Gemeinde Brück-Hetzingen in die Stadt Nideg-

gen eingegliedert.

Bevölkerung
Hauptwohnsitz: 300

Nebenwohnsitz: 11

Insgesamt: 311

Stand: 31.08.2010

Ortsvorsteher:
Herr Heinz Klein

Campingweg 10

52385 Nideggen

Embken

Aus der Geschichte
Embeke wird 1208 zum ersten Mal in einer Urkunde erwähnt. Der

heutige Ortsname findet sich dann in den Jahren 1806/07 in der

so genannten „Tranchot-Karte“ aus der Zeit der französischen

Besatzung des linken Rheinlandes. 

Bezüglich der Deutung des Ortsnamens gibt es eine ganze Reihe

von Versionen. Der durch den Ort fließende Neffelbach ist für das

Dorf von großer Bedeutung, und so darf wohl angenommen wer-

den, dass er dem Ort seinen Namen gab. Im deutschen Sprach-

raum findet sich für Wasser häufig der Begriff „Ambra“. Schließ-

lich wurde aus „Ambe-aha“ über Embeke(n) dann Embken. 

Ausgangs des Mittelalters war Embken mit seinen 25 Lehnshö-

fen der reichste Ort im gesamten damaligen Amt Nideggen.

Embken und Wollersheim waren merowingische Königsgüter,

kamen später an das Stift Maria im Kapitol zu Köln und gehör-

ten beide zur Vogtei Hengebach (Heimbach) der Herrschaft

Jülich. Beide Orte bildeten gemeinsam ein Gericht im Zustän-

digkeitsbereich der Nideggener Amtsleute. 

Bürgerinformationen

total-lokal.de
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Die Vielfältigkeit einer Stadt und ihrer Ortsteile

Embken ist schon seit längerer Zeit einer der wichtigsten und

ergiebigsten Fundorte der Archäologie aus der Römer- und Fran-

kenzeit. Zahlreiche schriftliche Zeugnisse des uralten Weinbaus

in und um Embken weisen auf dessen große Bedeutung hin. 

Die Dorfkirche stammt aus dem 16. Jahrhundert. Sie ist der Hei-

ligen Agatha geweiht, und so zeigt denn auch das Wappen der

ehemaligen Gemeinde Embken links unten ein Schild mit einer

blauen, goldgestielten Rotweintraube, auf die die daneben ste-

hende heilige Agatha mit ihrer linken Hand zeigt. In ihrer rech-

ten Hand hält sie senkrecht eine Zange, die sowohl als Marter-

werkzeug als auch als Werkzeug eines Küfers ausgelegt werden

kann.

Der Weinbau, den unsere Vorfahren im Mittelalter betrieben, ist

heute ganz verschwunden. Er nahm aber eine beachtliche Stel-

lung ein und war mitbestimmend für die Entwicklung der Wirt-

schaft und des Volkstums.

Vor dem Zweiten Weltkrieg wurde Embken wegen seines hohen

Anteils jüdischer Bevölkerung im heimischen Dialekt als „Jüd-

dedörp“ (Judendorf ) bezeichnet. In der 1939 erschienenen Dorf-

chronik heißt es: ,,Der Ort hat 150 Häuser und 600 Einwohner.

Unter den Katholiken leben auch einige israelitische Familien.

Vor 1790 waren keine Juden am Ort!“ Für den 1. Dezember 1905

werden 45 Personen jüdischer Religionszugehörigkeit angege-

ben. Setzt man hierzu die Einwohnerzahl von 604 in Relation,

so ergibt sich ein Prozentsatz von 7,5 % jüdischer Einwohner.

1939 ist er auf 2,7 % gesunken, liegt aber dennoch weit über dem

Durchschnitt des Deutschen Reichs, der 1929 bei etwa einem

Prozent lag. Embken hatte also eine ausgesprochen starke jüdi-

sche Gemeinde. In Berg lag der Prozentsatz bei 1,3 %, in Wol-

lersheim bei 0,8 %. 

Seit dem 8. Mai 1985 erinnert auf dem Dorfplatz ein Mahnmal

an die deportierten und umgebrachten Mitglieder der Embke-

ner Synagogengemeinde. Es ist ein Geschenk der Dorfgemein-

schaft.

Bevölkerung
Hauptwohnsitz: 789

Nebenwohnsitz: 15

Insgesamt: 804

Stand: 31.08.2010

Ortsvorsteher
Herr Heinrich Esser

Kleine Königsstraße 57

52385 Nideggen

Kirchen
Katholische Kirche St. Agatha

Alte Schulstraße 51

52385 Nideggen

Nideggen – Tor zur Eifel

total-lokal.de
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Ortsteil Muldenau

Aus der Geschichte
Muldenau hieß bis zum Jahre 1919 „Pissenheim“ und wurde erst

aufgrund eines Ministerialerlasses in den heutigen Namen um-

benannt. Aus dem Ersten Weltkrieg

heimkehrende Soldaten hatten sich

darum bemüht. Sie – wie viele andere

vor ihnen – hatten sich stets geschämt,

wenn sie den Namen ihres Heimatortes

nennen mussten. Der neue Name war

nun unverfänglich. 

Der Ort kann auf eine lange Besiedlung

zurückblicken, was aus römischer Zeit

stammende umfangreiche Baureste,

römische Ziegel und vieles mehr zei-

gen. Schon kurz nach der fränkischen

Landnahme war die Umgebung von

Muldenau u. a. Schauplatz eines Auf-

marsches des fränkischen Heerbanns

unter König Chlodwig. Zahlreiche frän-

kische Plattengräber, die 1908 gefun-

den wurden, weisen ebenfalls in diese

Zeit.

Einst gehörte Pissenheim zum Jülicher Unteramt Nideggen und

1347 ist Pyssenheim/Psyingen ein Dorf in der Herrschaft Thum.

Später sind die Herren von Vlatten hier besitzend; das Recht, die

Pfarrstelle „St. Barbara“ zu besetzen, hatten allerdings die Her-

ren von Dreiborn. 

Die St. Barbara-Kirche mit ihrem Turm aus dem 15./16. Jahr-

hundert wurde im Zweiten Weltkrieg stark beschädigt, und zwar

wurde sie bei den feindlichen Angriffen zweimal am Turm getrof-

fen. Dabei gingen sämtliche Fenster zu Bruch. Die Gläubigen

ersetzen sie zunächst durch klares Glas, aber bereits 1950 erhielt

das Gotteshaus neue bunte Fenster, deren Anschaffung mit

Naturalien und Spenden bezahlt wird. Gegen Kriegsende hatte

das Pfarrhaus sieben Treffer erhalten. 

Sehenswert ist auch das barocke Heili-

genhäuschen in der Brückenstraße. Es

wurde 1672 von Konrad Leers und Katha-

rina Ossen errichtet und hatte früher sei-

nen Standort in der Ulmenstraße.

Die Anfänge des schulischen Unterrichts

datieren wohl aus 1674. Um 1872 wurde

neben dem Pfarrhaus ein Schulgebäude

mit Dienstwohnung errichtet. Da es den

hygienischen Anforderungen nicht mehr

entsprach, wurde 1939 mit dem Bau einer

neuen Schule in der Ulmenstraße begon-

nen.

Zwar wurde die Schule im Zweiten Welt-

krieg nur wenig zerstört, aber wegen

einer fehlenden Lehrkraft mussten die Kinder zunächst in

Embken zur Schule gehen. 

Wie in Embken hatte auch in Muldenau der Weinbau für die klei-

ne Ortschaft eine besondere Bedeutung. Nach einer 1681 vor-

genommenen Vermessung besaß Pissenheim 5 Morgen Wein-

gärten, von denen verschiedene für die halben Trauben, einige

für den dritten Teil verpachtet waren. Wenn man die Fläche mit

Bürgerinformationen

total-lokal.de
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Die Vielfältigkeit einer Stadt und ihrer Ortsteile

der oben erwähnten vergleicht, ergibt sich ein Anwachsen von

etwa 28,72 Ar, was mit einem Prozentsatz von 29 % gleich zu set-

zen ist und Rückschlüsse auf die gestiegene Nachfrage nach Pis-

senheimer Weinen zulässt. In späteren Jahren treten erneute

Steigerungen ein. 

Bevölkerung
Hauptwohnsitz: 175

Nebenwohnsitz: 8

Insgesamt: 183

Stand: 31.08.2010

Ortsvorsteherin:
Frau Alexandra Schröder 

Brückenstraße 4

52385 Nideggen

Nideggen

Aus der Geschichte
Die Stadt hat in ihrer Geschichte verschiedene Namen getragen.

Letztendlich lässt sich die Bedeutung des Namens aber wohl

nicht zweifelsfrei feststellen. Es gibt verschiedene Auslegungen.

Eine von ihnen ist diese: „Nideggen, auch Niedegg genannt“, sei

„die Ortschaft unter oder hinter dem Bergvorsprung, sei gebil-

det wie das „schweizerische Niedwalden, das auch nied dem

Wald heißt“.

Die Ableitung von Neid und die hierdurch entstandene Sage von

den feindlichen, neidischen Brüdern ist lediglich ein volkstüm-

licher Erklärungsversuch: „Auf der Nideggen gegenüber auf

einem Bergkegel gelegenen Burg Berinstein (heute: Bergstein)

wohnten zwei Brüder. Zwischen ihnen brach Unfriede aus, und

der eine zog von Bergstein weg und baute sich auf der anderen

Flussseite eine neue Burg, die von den Bewohnern der Gegend,

weil sie der Zwietracht, dem Neid zwischen den beiden Brüdern

ihren Ursprung verdankte, Neid-Eck genannt wurde. Der Herr auf

Burg Neid-Eck belagerte bald darauf seinen Bruder in Berg-

stein, erstürmte und zerbrach dessen Schloss und baute von des-

sen Steinen diesen gewaltigen Burgturm, der darum jetzt noch

im Volksmund der „Jenseitsturm“ genannt wird.“

Von 1177 bis 1191 ließ der Graf Wilhelm II. von Jülich in seinem

erbitterten Ringen mit Kurköln die Burg Nideggen erbauen; sie

blieb bis zum 15. Jahrhundert die Residenz der Jülicher Grafen.

Ihr ältester Teil ist der mächtige Bergfried; in ihm befindet sich

seit 1979 das „1. Burgenmuseum der Eifel“. Hier kann der Besu-

cher auf eine Zeitreise in die Welt des mittelalterlichen Burgall-

tags gehen und das Rittertum sowie die Wirtschaftskultur des

Mittelalters im authentischen Umfeld erleben.

Nideggen – Tor zur Eifel

Zur Verfügung gestellt von Ulrich Laube
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Zur Zeit Wilhelms III. weilte um 1214 Herzog Ludwig von Bayern

als Gefangener im Bergfried. Während der Regierung Wilhelms

IV. saßen die Kölner Erzbischöfe Konrad von Hochstaden, der

1242 als Anhänger des Papstes von dem auf kaiserlicher Seite

stehenden Jülicher Grafen gefangen wurde, sowie von 1267-

1270 Engelbert II. von Falkenburg als Gefangene auf Burg Nideg-

gen. Auch später saßen noch erlauchte Gefangene in dem schau-

erlichen Verlies neben der Burgkapelle, aber wohl kaum längere

Zeit.

Wie überall entstand bei der Burg eine Siedlung. Da die Grafen

von Jülich auf die Entwicklung der Siedlung besonderen Wert leg-

ten, mussten sie, um den Zugang zu fördern, einen entsprechen-

den Anreiz schaffen. Dies suchten sie dadurch zu erreichen,

dass sie den Einwohnern und den Zuziehenden lockende Ver-

günstigungen boten, nämlich die städtischen Freiheiten.

Dieses Privileg wurde dem Ort Nideggen am Weihnachtstag

1313 durch Graf Gerhard von Jülich, seiner Frau Elisabeth von Bra-

bant und dem ältesten Sohn Wilhelm verliehen. In ihm ver-

pflichtete Graf Gerhard seine Nachfolger, für alle Zeit dieses Pri-

vileg zu achten und zu halten. 

Während der Zeit der französischen Besetzung des Rheinlands

(1794-1814) verlor Nideggen – wie viele andere rheinische Klein-

städte auch – nach fast 500 Jahren sein Stadtrecht. Erst nach

mehr als 130 Jahren besann man sich wieder auf das verlorene

Privileg. Durch Urkunde vom 13. Februar 1926 darf Nideggen wie-

der den Titel „Stadt“ führen.

Der Burgflecken, die Verbindung zwischen Burg und Stadt,

wurde im 13. Jahrhundert ummauert. In ihm liegt die ebenfalls

Ende des 12. Jahrhunderts erbaute Pfarrkirche „St. Johannes

Baptist“. 

Beim Hineinkommen in die Pfarrkirche fällt links gleich der Sar-

kophag des Grafen Wilhelm IV. und seiner Frau Riccarda auf. Die

Frage, ob sich Wilhelm IV. wirklich darin befindet, ist in der Hei-

matliteratur strittig. 

Die Stadtbefestigung entstand, abgesehen von dem älteren

noch romanischen Nyckstor zwischen Burgflecken und Stadt zu

Anfang des 14. Jahrhunderts und gab der Stadt mit ihren vier

Toren (Brandenberger Tor, Nyckstor, Dürener Tor und Zülpicher

Tor) ein mittelalterliches Gepräge. Die drei zuletzt genannten

Stadttore sind noch erhalten, das Nyckxtor allerdings nur noch

zum Teil. 

Die Stadtmauer war ursprünglich wohl 8 bis 9 Meter hoch und

wurde fast in ihrem gesamten Verlauf rekonstruiert. Sie um-

schließt in etwa ein Rechteck von 375 m Länge und 200 m Brei-

te. In das Befestigungswerk waren zehn Türme einbezogen. Zur

Feldseite war der Mauer ein Graben vorgelagert, in dem ein

Brunnen bei regenreichem Wetter Wasser spendete.  

Bei einem Stadtrundgang findet der Besucher u. a. einige schö-

Bürgerinformationen

Zur Verfügung gestellt von Ulrich Laube
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Die Vielfältigkeit einer Stadt und ihrer Ortsteile

ne Patrizierhäuser aus dem 17. und 18. Jahrhundert, den Bewers-

hof (ein „Mannlehen“) im Nordostwinkel der Stadtbefestigung

sowie das steinerne Marktkreuz des 15. Jahrhunderts.

1313 wurde vor dem Brandenberger Tor, das damals aber wohl

noch nicht existierte, ein Kollegiatstift mit Kloster und Kirche

errichtet, das mit 26 geistlichen Stellen ausgestattet war. Die

Gründung durch Graf Wilhelm V. erfolgte zu Ehren der seligen

Christina von Stommeln. In der gotischen Kirche wurden dann

die Gebeine der seligen Christina in einem Sarkophag beigesetzt,

die man besonders bei Lähmungen, Gichtleiden und Fieber-

krankheiten anrief. 

Am 3. November 1444 fand die Hubertusschlacht bei Linnich

statt. Mit ihr endet der Erbfolgestreit zwischen Jülich und Gel-

dern. Herzog Gerhard I. besiegte Graf Arnold von Egmont. Kar-

freitag 1445 gründete der Herzog an Christinas Grab den Huber-

tusorden. Er war bis 1918 der höchste bayrische Staatsorden. 

1866 wurde Bismarck, 1881 Kaiser Wilhelm II. aufgenommen. Als

Ordenssitz bestimmte Gerhard die in hohem Ansehen stehen-

de Stiftskapitelkirche seiner Residenz Nideggen. Wann genau die

Johannes dem Evangelisten geweihte Kirche unterging, ist nicht

bekannt. 

1652 überließen Dechant und Kapitel der Kollegiatkirche in

Jülich dem Orden der Minoriten die Ruinen der Stiftskirche. Der

erbaute auf der alten Stiftskirche im Renaissancestil eine neue.

Die Weihe der Kirche erfolgte 1697. Sie blieb wie das Kloster, das

von durchschnittlich ca. 10 bzw. 18 Personen bewohnt gewesen

sein soll, bis 1804 etwa (französische Revolution und Verstaat-

lichung der Kirchen und Klöster als eine der Folgen) bestehen.

Die Stadt und ihre Befestigung litten – wie die Burg – im Laufe

der Jahrhunderte sehr stark. Die ständigen Kriege des 17. und

18. Jahrhunderts (1609 Jülicher Erbfolgestreit, 1618-1648 Drei-

ßigjähriger Krieg, 1673-1679 Kriege Ludwigs XIV., 1701-1714 Spa-

nischer Erbfolgekrieg, ab 1740 Österreichischer Erbfolgekrieg,

1794 Französisch-Österreichischer Krieg) ließen die Bevölke-

rung nicht zur Ruhe kommen. Was nicht durch Kriege zerstört

wurde, fiel 1756 einem Erdbeben und 1795 einem Großfeuer zum

Opfer. Zum Ende des Dreißigjährigen Kriegs wurden nur noch 40

Haushalte gezählt. Erst mit Beginn der Preußischen Herrschaft

setzte 1815 eine längere Friedenszeit ein. 

Im Zweiten Weltkrieg wurde die Stadt noch einmal schwer zer-

stört. Nur 11 % der Gebäude blieben unversehrt. Der Wieder-

aufbau begann bald. Die früheren Fachwerkhäuser werden vor

allem durch Neubauten aus dem im Rurtal anstehenden Bunt-

sandstein ersetzt. Nach der Erneuerung des Wasser- und Kanal-

netzes wurden der Marktplatz und einige Straßen der Innenstadt

in altem Stil gepflastert. 

1977 feierte man in großem Rahmen mit einem historischen Jahr-

markt den 800. Jahrestag der Erbauung der Burg. 1988 gedach-

te man der 675. Wiederkehr der Verleihung der Stadtrechte. Seit

2001 finden unter dem Motto „Burg Nideggen – Bühne unter

Sternen“ dort jedes Jahr im August/September Festspiele statt. 

Bevölkerung
Hauptwohnsitz: 3.313

Nebenwohnsitz: 139

Insgesamt: 3.452

Stand: 31.08.2010

Nideggen – Tor zur Eifel
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Ortsvorsteher
Herr Sigurd Nießen

Mozartweg 1

52385 Nideggen

Kirchen und religiöse Gemeinschaften
St. Johannes Baptist 

Kirchgasse 6

52385 Nideggen

Telefon: 02427 1262

Internet: www.gdg-nideggen.de

Rath

Aus der Geschichte
Seine erste Erwähnung findet der Ort anno 1307 als „in Royde

iuxta Nideghen“ (in Rath neben Nideggen) in einer Lehnsur-

kunde der Herren von Heinsberg und Blankenheim; 1467 heißt

es dann „Roed vor Niedecken“. 

Rath („Royde“) ist eine charakteristische Rodebezeichnung. Das

Dorf liegt am Rand der Mausauel-Waldungen und war bis zur

französischen Besetzung des linken Rheinufers als Folge der

Französischen Revolution (1794-1814) ein selbstständiges Dorf,

dessen Mittelpunkt drei Höfe bildeten. Verwaltungsrechtlich

wurde Rath nach 1804 Nideggen zugeordnet.

Das Wahrzeichen ist die dem Heiligen Antonius von Padua

geweihte Kapelle, die mit ihrem ansprechenden Rundbau ihrer

Apsis das Gesicht der Hauptdurchgangsstraße mitbestimmt.

Über Jahrzehnte war Rath ein bei Touristen und vor allem Wan-

derern gleichsam äußerst beliebtes Ziel. Das aber nicht nur we-

gen der gigantischen Felsformationen und Ausblicke in seiner

nahen Umgebung, sondern wegen des Hotel-Restaurants „Forst-

haus Rath“. Vom Hotel aus hatten die Besucher einen herr-

lichen Weitblick auf das Dürener Land und die Kölner Bucht.  

Das weit über die Grenzen der Stadt Nideggen hinaus bekann-

te Haus wurde im Oktober 2000 abgebrochen; an seiner Stelle

stehen heute einige schmucke Einfamilienhäuser. Erst Mitte der

1980er Jahre war es dem damaligen Standard angepasst wor-

den.

In Rath gibt es heute nur noch einen Verein: den „Männer- und

Jünglingsverein „Eintracht“ Rath 1909 e. V.“ Er organisiert das

gesellschaftliche Leben im Dorf. Seit ein paar Jahren gehört

hierzu auch ein kleiner, aber feiner Weihnachtsmarkt an einem

Adventswochenende. Seit 1993 sind auch Damen offiziell im Ver-

ein zugelassen. 

Bürgerinformationen

total-lokal.de
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Die Vielfältigkeit einer Stadt und ihrer Ortsteile

Wichtigste Aufgabe des Vereins ist jedoch die Pflege und Erhal-

tung der St. Antoniuskapelle. Im Gründungsjahr des Vereins

zählte die Kapellengemeinde kaum 20 Familien, was nach der

Festschrift zum 90-jährigen Bestehen etwa 100 Einwohnern ent-

sprach.

Am Ostersamstag 2009 eröffnete der Verein im alten „Sprit-

zenhäuschen“ an der Rather Straße in bescheidenem Rahmen

ein dennoch sehenswertes „Museum“. Zu sehen sind Zeug-

nisse aus der Dorfgeschichte:  alte Fotos, Gratulationen, Gerät-

schaften und Werkzeuge u.v.a.m.

Zur Zeit des „Tausendjährigen Reiches“ fanden auf der „Rather

Heide“ mehrere Jahre lang große Schulungs- und Erholungsla-

ger der HJ statt. Im August 1937 waren etwa 500 Balilla mit dabei,

5-12-jährige italienische Jungfaschisten. Später diente die Flä-

che als Sportplatz; heute ist sie ein beliebtes Wohngebiet.

Bevölkerung
Hauptwohnsitz: 909

Nebenwohnsitz: 13

Insgesamt: 922

Stand: 31.08.2010

Ortsvorsteherin:
Frau Edith Esser

Panoramaweg 16

52385 Nideggen

Ortsteil Schmidt

Aus der Geschichte
Der Ursprung des Ortes Schmidt ist, wie Ausgrabungen gezeigt

haben, auf römische Besiedlung zurückzuführen. Zahlreiche

Fundstellen im Ort selbst sowie im Buhlert und in der Umgebung

von Schmidt zeigen dies. Ob später Franken diese Siedlung

übernommen haben, ist ungewiss.

Um das Jahr 1350 werden Höfe in der Eschauel erwähnt sowie

ein Hof in Froitscheidt. Die Besiedlung in unserem Gebiet damals

war sehr spärlich.

Der Name Schmidt wird erstmals in einer Urkunde im Jahre 1487

erwähnt und stammt wahrscheinlich von Schmiede ab. Die

Besiedlung von Schmidt erfolgte im wesentlichen nach dem

30jährigen Krieg. Auch die Ortsteile Froitscheidt und Harscheidt

werden nun besiedelt. Hier entstehen mehrere fränkische Hof-

Nideggen – Tor zur Eifel
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anlagen, von denen eine noch bis heute in Harscheidt erhalten

ist.

Kommerscheidt wird etwa zur gleichen Zeit von sogenannten

Wiedertäufern besiedelt, die aus Frankreich vertrieben, über

Aachen den Weg in die Eifel finden.

Schon die Römer suchten hier nach Eisenerz und wurden dabei

fündig. Gutes Eisenerz wurde in den Hängen zur Rur gefunden.

Dort heißt die Gemarkung heute noch „Im Erzenreich“. Im Hoch-

ofen in Zweifallshammer wurde das Erz verhüttet. Dazu brauch-

te man viel Holzkohle, die man aus den umliegenden Wäldern

durch die Köhlerei gewann. Noch bis in die 1960er Jahre wurde

in Schmidt die Köhlerei betrieben.

Im November 1944 und Anfang Februar 1945 tobten um Schmidt

und Kommerscheidt erbitterte Kämpfe, in deren Verlauf Schmidt

fast vollständig zerstört wurde. 

Die erste Kirche in Schmidt wurde in Jahre 1685 erbaut. Im Jahre

1866 wurde der Grundstein für die zweite Kirche gelegt, die

während der Kämpfe um Schmidt und Kommerscheidt total zer-

stört wurde. Durch intensiven Einsatz der Bevölkerung wurde

Schmidt wieder aufgebaut. Auch das Gotteshaus gehörte dazu.

Da man nur mit „Naturalien“ bezahlen konnte, ging der Aufbau

nur sehr langsam von statten. Hier half man sich nun, in dem

man schmuggelte. Zigaretten und Kaffee waren die Haupt-

schmuggelgüter. Die meist geschmuggelte Kaffeesorte hieß

Mocca Türk. Von dem Erlös aus dem Schmuggelgeschäft gaben

die Schmidter auch etwas an die Kirche ab, die von diesem Geld

aufgebaut wurde. Bei der Einweihung am Hubertustag im Jahre

1950 erhielt sie daher vom damaligen Weihbischof umgangs-

sprachlich den Namen St. Mocca.

In der Kriegerkapelle der Kirche befindet sich eine Eifeler Pieta,

die aus dem Jahre 1432 stammt und im Jahre 2009 restauriert

wurde.

Bevölkerung
Hauptwohnsitz: 3.048

Nebenwohnsitz: 106

Insgesamt: 3.154

Stand: 31.08.2010

Ortsvorsteher:
Herr Ludwig Fischer

Harscheidter Straße 84

52385 Nideggen

Kirchen:
Katholische Kirchengemeinde St. Hubertus

Nideggener Straße 110

52385 Nideggen

Telefon: 02474 99180

Ortsteil Wollersheim

Aus der Geschichte
„Wolresheim“ so lautet die erste Erwähnung aus dem Jahre

1184. Damals besaß das Kölner Stift „St. Maria im Kapitol“ hier

einen so genannten „Frauenhof“ (auch: Fronhof; so genannt, weil

er sich im Besitz von Klosterfrauen befand). Der Überlieferung

nach (die sich jedoch nicht belegen lässt) gehörte Wollersheim

zur Grundausstattung des Klosters und sei um 717 von Plek-

trudis, der Ehefrau Pippins, gestiftet worden. 1231 heißt es

Bürgerinformationen
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Die Vielfältigkeit einer Stadt und ihrer Ortsteile

„Wolrisheim“, im 15. Jahrhundert dann „Wollershem“ und seit

1806/07 dann Wollersheim.

Auf dem nahe des Ortsrands liegenden „Pützberg“ fand man

gegen Ende der 1930er Jahre ein Gräberfeld aus der fränkischen

Zeit (5.-9. Jahrhundert). Das Grundwort „-heim“ lässt darauf

schließen, dass der Ort durch fränkische Landnahme entstan-

den ist. Und so kann man vermuten, dass damals auch schon

die heutige Ortslage existierte.

Wollersheim hat neben seinen zwei imposanten Kirchen noch

eine Reihe alter und als Denkmal geschützter Gebäude. Die

große Backsteinkirche wurde am 9. Juni 1904 durch den Kölner

Weihbischof Dr. Josef Müller eingesegnet. Da der Glockenstuhl

aus Stahl die Schwingungen der Glocken zu stark auf den Turm

und das Schiff übertrug, musste er 1959 durch einen hölzernen

ersetzt werden. Damit weiter zu den Gottesdiensten geläutet

werden konnte, ließ man eine der Glocken herunter und stellte

sie neben dem Gotteshaus auf.

Die alte Kirche dagegen zeugt von der langen Geschichte des

Dorfes. Der Heilige Willibrord († 739) soll der Legende nach sein

Beichtkind Plektrudis veranlasst haben, in Wollersheim eine

Kirche zu bauen, die eine so genannte „Mutterkirche“ (Haupt-

kirche eines bestimmten Gebiets) war, und zwar bis 1648 von

Embken und ab 1806 bis 1933 von Muldenau.

Mit ihrem Turm aus dem 12. Jahrhundert gilt sie als eins der ältes-

ten Sakralbauwerke im Dürener Land. Im Inneren des Turms

befindet sich eine romanische Kapellenanlage. Schon vor 1241

hat das Stift „St. Maria im Kapitol“ die Kirche in seinen Besitz

genommen; sie gehörte zu einer Hofanlage, die 1184 erstmals

erwähnt wird. 

1958 sollte diese Kirche abgebrochen und ins „Rheinische Frei-

lichtmuseum Kommern“ überführt werden, ein Unterfangen,

gegen das sich die Dorfbevölkerung erfolgreich wehrte. 

Zur Vor- und Frühgeschichte und zu den archäologischen Fun-

den und Grabungen gibt es viele Veröffentlichungen. Zahlreiche

jungsteinzeitliche Siedlungsreste, Beile, Pfeilspitzen und eine

Fülle von Bodenfunden aus der Römerzeit unterstreichen, wie

lange das Land um Wollersheim schon besiedelt ist. 1388 wurde

Wollersheim überregional durch den „Wollersheimer Frieden“

bekannt. 

1791 gründete Jacobus Cramer seine Brauerei, die seitdem im

Familienbesitz ist. 

Die Braugerste aus Wollersheim ist wegen ihrer besonderen

Qualität bundesweit bekannt. 

Wollersheim war bis zur Kommunalreform 1937 Sitz eines gleich-

namigen Amtsbezirks; 1972 wurde der Ort in die Stadt Nideg-

gen eingemeindet. 

Nideggen – Tor zur Eifel
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Bei den Bauarbeiten der Straße über Embken nach Düren 1866

werden am Lieberg vier Gräber mit Überresten von fränkischen

Kriegern, Waffen und Tongefäßen freigelegt, woraus sich schlie-

ßen lässt, dass die Franken auf dem Lieberg eine Begräbnisstätte

hatten. („Lieberg“ ist wohl als „Lichberg“ (Leichenberg) zu deu-

ten, weil die Toten aus Embken über ihn zum Wollersheimer

Friedhof geleitet werden mussten.) 

Nachdem der Durchgangsverkehr über eine 1993 eingeweihte

neue Straße um den Ort geleitet wird und die Hauptstraße im

Ostkern total erneuert und ein Dorfplatz angelegt wurden, prä-

sentiert sich der Ort als einer der schönsten Orte der Voreifel. 

Am 27. November 1959 erteilte der nordrhein-westfälische Innen-

minister der Gemeinde das Recht auf ein eigenes Wappen und

Siegel. Bis zum Beginn der 20-jährigen französischen Herrschaft

über das Rheinland anno 1794 hatten Wollersheim und Embken

einen Gerichtsbezirk gebildet, dessen Siegel als Vorlage für das

Wappen diente.

Bevölkerung
Hauptwohnsitz: 668

Nebenwohnsitz: 10

Insgesamt: 678

Stand: 31.08.2010

Ortsvorsteher:
Herr Hubert Müller

Göddersheimer Weg 3

52385 Nideggen

Katholische Kirche:
Heilig Kreuz

Zehnthofstraße 56

52385 Nideggen

Telefon: 02425 1253

Kinder und Jugend:
Kindergarten Heilig Kreuz

Schulstraße 7

52385 Nideggen

Telefon: 02425 461

Vereine:
s. Vereinsliste Ortsteil Wollersheim

Kultur und Freizeit:
Rheinisches Amt für Bodendenkmalpflege

Außenstelle Süd

Zehnthofstraße 45

52385 Nideggen

Telefon: 02425 9039-0

Bürgerinformationen
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Rosen – sie verzaubern jeden Garten

So bringen Sie Ihre Rosen zum Blühen
Durch das große Angebot an Containerpflanzen ist der

Sommer zur Hauptpflanzzeit für Rosen aufgestiegen. Damit

Ihre Träume Wirklichkeit werden und Ihnen Ihre Rosen dauer-

haft Freude bereiten, schenken Sie bitte der Bodenvorbe-

reitung große Aufmerksamkeit. Dem Erdaushub mischen Sie

pro Pflanzloch zwei Hände voll Oscorna-BodenAktivator

unter. Nach dem Pflanzen streuen Sie Oscorna-Rosendün-

ger oberflächig aus. Damit haben Sie die Rose für die ersten

Monate bestens versorgt.

Blütenpracht durch naturgemäße
Düngung und Pflege
Bekommen Rosen nicht genügend Nähr-

stoffe, sind sie anfällig für Läuse, Pilze und

andere Krankheiten. Oscorna-Rosendün-

ger unterstützt dank seiner ausgewogenen

Nährstoffkombination die Pflanze beim

naturgemäßen Wachsen und Blühen. Geben Sie Ihren Rosen

im Frühjahr eine Grunddüngung von 120 g/m2 und nach der

ersten Blüte eine Nachdüngung von 50 g/m2. So erhält die

Pflanze die Nahrung, die sie für einen gesunden, wider-

standsfähigen Wuchs benötigt.

Tipps für gesunde Rosen
Da Rosen viele Jahre am gleichen Standort

stehen, wird der Boden über die Jahre ein-

seitig ausgelaugt. 1-2 Gaben Oscorna-

BodenAktivator vitalisieren den Boden, wir-

ken einer Bodenverarmung entgegen und

ergänzen lebenswichtige Spurenelemente

auf natürliche Weise. 

Inh. Martin Voißel

Thumer Weg 54
52385 Nideggen

Tel. 02427 / 902273

total-lokal.de
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Nationalpark Eifel

Bürgerinformationen

Rein ins Naturvergnügen

Geprägt vom Nationalpark Eifel mit seiner außergewöhnlichen

Landschaft, Flora und Fauna ist die Rureifel ein ideales Ziel für

Ausflüge und Kurzreisen. Nur eine knappe Autostunde entfernt

von den Euregio-Zentren wie Aachen oder Lüttich, bequem er-

reichbar auch mit der Rurtalbahn ab Düren, wartet auf die Besu-

cher eine touristische Infrastruktur, die kaum einen Wunsch

offen lässt.

Empfangen und gut informiert an den Nationalpark-Toren in

Heimbach und Nideggen oder am Infopunkt in Zerkall lädt ein

weitverzweigtes Netz von Wander- und Radwegen zur aktiven

Entdeckung der Mittelgebirgslandschaft ein. Schritt für Schritt

öffnen die 15 Themen-Wandertouren der Rureifel den Blick auf

die Geschichte und die Schönheit der Naturregion.

Besondere Qualitätssterne verdient auch das Angebot für Rad-

ler. Ob sportlich von einem „Eifelblick“ zum nächsten oder

bequem auf dem RurUfer-Radweg unterwegs – hier findet jeder

seine Tour und auf Wunsch auch den passenden Miet-Drahtesel.

Dieser darf ruhig einmal mit einem Elektromotor ausgestattet

sein, zu leihen an den Movelo-Stationen in der Rureifel.

Schatzkammer Natur – Nationalpark-Tor Nideggen

Seit Mai 2009 finden Sie im

ehemaligen Haus der Familie

das Nationalpark-Tor Nideggen.

Das jüngste aller Nationalpark-

Tore ermöglicht den Besuchern

in der Ausstellung „Schatz-

kammer Natur“ einen unge-

wöhnlichen Blick auf die all-

täglichen Wunder der Natur.

Fragen nach der Herkunft des

Klettverschlusses und welchen

Nutzen Insekten für unsere

Landwirtschaft haben, wird

ebenso beantwortet, wie die

nach den Voraussetzungen für

die Wiederkehr der Wölfe, des

Bären oder des Luchses. Auf

dem Geländemodell lässt sich

die Region ganz interaktiv

erkunden – bei jedem Wetter.

In der Tourist-Information erhalten Sie viele hilfreiche Informa-

tionen rund um den Nationalpark, die Rureifel und Nideggen.

Hier erhalten Sie auch kostenloses Informationsmaterial, sowie

Rad- und Wanderkarten, sowie die dazu passende Literatur. 

Nationalpark-Tor Nideggen Rureifel-Tourismus e. V.
Im Effels 10, 52385 Nideggen

Telefon: 02427 330-1150

Telefax: 02427 330-1295

E-Mail: nideggen@rureifel-tourismus.de

Internet: www.rureifel-tourismus.de

total-lokal.de
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Stadtrat

Bürgermeister/in

Hauptamtliche  Bürgermeisterin Margit Göckemeyer

Internet: www.nideggen.de 

1. stellv. Bürgermeisterin Edith Esser CDU

Internet: www.cdu-nideggen.de 

2. stellv. Bürgermeister Jochen Erler SPD

Internet: www.spd-nideggen.de

Fraktionen im Rat der Stadt Nideggen

Fraktion Name Anschrift/Internet
Bündnis 90 / Die Grünen Gudrun Zentis Auf dem Schildchen 11

www.gruene-nideggen.de

CDU Markus Fischer Harscheidter Straße 84

www.cdu-nideggen.de

DIE UNABHÄNGIGEN Norbert Klöcker Graf-Gerhard-Straße 2

www.die-unabhaengigen.de

FDP Udo Hensch Froitscheidter Straße 64

www.nideggen.fdpimkreisdueren.de

Menschen für Nideggen Erwin Fritsch Königstraße 25

www.menschen-für-nideggen.de

SPD Wolf Dieter Keß Thumer Weg 16

www.spd-nideggen.de

Nideggen – Tor zur Eifel

Rathaus

total-lokal.de

http://www.nideggen.de
http://www.cdu-nideggen.de
http://www.spd-nideggen.de
http://www.gruene-nideggen.de
http://www.cdu-nideggen.de
http://www.die-unabhaengigen.de
http://www.nideggen.fdpimkreisdueren.de
http://www.menschen-f�r-nideggen.de
http://www.spd-nideggen.de


23

Ratsvertreterinnen / -vertreter in alphabetischer Reihenfolge 

Name Anschrift Fraktion
Dohmen, Paul Josef Goldberg 1, 52385 Nideggen Menschen für Nideggen

Droste, Klaus Im Sief 1, 52385 Nideggen Bündnis 90 / Die Grünen

Erler, Jochen Wildparkstraße 8, 52385 Nideggen SPD

Erler, Svenja Wildparkstraße 8, 52385 Nideggen SPD

Esser, Edith Panoramaweg 16, 52385 Nideggen CDU

Faller, Agathe Ulmenstraße 24, 52385 Nideggen Bündnis 90 / Die Grünen

Findeklee, Christoph Clemensweg 20 B, 52385 Nideggen Die UNABHÄNGIGEN

Fischer, Markus Harscheidter Straße 84, 52385 Nideggen CDU

Fischer, Thomas Harscheidter Straße 15, 52385 Nideggen CDU

Fritsch, Erwin Königstraße 25, 52385 Nideggen Menschen für Nideggen

Hau, Georg Palander Straße 26, 52385 Nideggen SPD

Hensch, Udo Froitscheidter Straße 64, 52385 Nideggen FDP

Keß, Wolf Dieter Thumer Weg 16, 52385 Nideggen SPD

Klein, Heinz Campingweg 0, 52385 Nideggen CDU

Klöcker, Norbert Graf-Gerhard-Straße 2, 52385 Nideggen Die UNABHÄNGIGEN

Meisenberg, Patrick Im Waldwinkel 8, 52385 Nideggen Menschen für Nideggen

Meyer, Hans Im Effels 5, 52385 Nideggen Die UNABHÄNGIGEN

Müllejans, Eduard Eschaueler Weg 7, 52385 Nideggen SPD

Müller, Hubert Gödersheimer Weg 3, 52385 Nideggen CDU

Nießen, Sigurd Mozartweg 1, 52385 Nideggen CDU

Nolden, Dieter Im Brühl 16 C, 52385 Nideggen Menschen für Nideggen

Obladen, Walter Commweg 3, 52385 Nideggen Fraktionslos

Pörtner, Lothar Richard-Wagner-Weg 2, 52385 Nideggen Die UNABHÄNGIGEN

Pütz, Albert Hardenberg 10, 52385 Nideggen FDP

Tschauner, Andreas St. Antonius Straße 2, 52385 Nideggen FDP

Zentis, Gudrun Auf dem Schildchen 11, 52385 Nideggen Bündnis 90 / Die Grünen

Bürgerinformationen

total-lokal.de
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Was erledige ich wo?

Rathaus
Zülpicher Straße 1, 52385 Nideggen

Telefon: 02427 809-0

Telefax: 02427 809-47

E-Mail: buergermeisterin@nideggen.de

Besuchszeiten
Montag – Freitag 08:00 – 12:30 Uhr

Montag – Mittwoch 13:30 – 15:30 Uhr 

(Einwohnermeldeamt und Sozialamt geschlossen!)

Donnerstag 13:30 – 17:00 Uhr

Nideggen – Tor zur Eifel

Hauptamtliche Bürgermeisterin Frau Göckemeyer Zimmer 127 Tel. 02427 809-28

Allgemeiner Vertreter Herr Weber Zimmer 128 Tel. 02427 809-25

In Sachen Welches Amt Zimmer Telefon 02427 -
Auskunft Information 809-0

Abbruch von Gebäuden Bauamt 15 809-55

Abfallberatung Steueramt 22 809-22, -52

Abwasserbeseitigung

� Anschlussbeiträge /- kosten Bauamt 17 809-17

� bauliche Maßnahmen Gebäudemanagement 133 809-64

� Fäkalienentsorgung Steueramt 131 809-61

� Gebühren Steueramt 130 809-30

Amtsblatt (Rundblick) Hauptamt 127 809-58

An- und Ummeldungen Einwohnermeldeamt 11 809-11, -51

Anmeldung zur Eheschließung Standesamt 12 809-12

Ausbildungsförderung Kreisverwaltung Düren 02421 22-0

Ausländerangelegenheiten Sozialamt 19 809-19

Bauanträge Bauamt 15 809-55 

Baugenehmigung Bauamt 15 809-55

Bauleitplanung Bauamt 17 809-17

Begegnungsstätte Nideggen / Vermietung Hauptamt 127 809-58

Begegnungsstätte Berg / Vermietung Hauptamt 22 809-22, -52

Beglaubigungen Einwohnermeldeamt 11 809-11, -51

Bestattungswesen Ordnungsamt 12 / 13 809-12, -13

Brandschutz Ordnungsamt 13 809-53

total-lokal.de
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Hausverwaltung
– Worauf Sie bei der Verwalterwahl achten sollten

bonafide Immobilien GmbH
Ihr Immobilienexperte aus der Nordeifel
Bei uns ist Ihre Immobilie in guten Händen

Unsere Tätigkeitsfelder sind:
– Verkauf – Vermietung
– Hausverwaltung – Baufinanzierungen
– Betreuung gewerblicher Immobilien
– Projektentwicklung

Mehr Informationen unter
bonafide Immobilien GmbH – Laufenstr. 25 – 52156 Monschau
Tel.: 0 24 72 / 91 20 32 – Fax: 0 24 72 / 91 20 33
www.bonafide-immobilien.de – info@bonafide-immobilien.de

Sie haben sich den Traum einer eigenen Immobilie erfüllt? Gut!

Doch egal ob eine schöne selbst genutzte Eigentumswohnung

oder gleich ein ganzes Mietshaus als Renditeobjekt, eine Immo-

bilie erfordert immer auch enormen Verwaltungsaufwand. Zum

Glück gibt es Hausverwaltungen, die sich um alles kümmern!

Generell unterscheidet man zwischen zwei Verwaltungsarten: 

Die WEG-Verwaltung (Verwaltung der Angelegenheiten der Eigen-

tümergemeinschaft) und die Sondereigentumsverwaltung (Miet-

verwaltung). 

Der WEG-Verwaltung obliegt insbesondere die Erstellung von

Wirtschaftsplänen und Hausgeldabrechnungen und die Durchfüh-

rung einer jährlichen Eigentümerversammlung. Die Verwaltung

ist Ansprechpartner für alle Eigentümer, berät in Sachen Pflege

und Instandhaltung der Immobilie, stellt Kontakte zur Verfügung

und vertritt die Eigentümergemeinschaft nach außen hin.

Bei einer Mietverwaltung übernimmt die Verwaltung grundsätz-

lich alle Aufgaben des Vermieters. Darunter fallen insbesondere

die Neuvermietung der Wohneinheiten, die Betreuung des Mie-

ters während der Mietzeit, Wohnungsabnahmen- und überga-

ben, Überwachung der Mietzahlungen und die Erstellung von

Nebenkostenabrechnungen. Die Beauftra-

gung einer solchen Verwaltung wird allen

Eigentümern, die keine Erfahrung im Miet-

recht haben, empfohlen.

Aber was macht „den Richtigen“ Verwalter

für Ihre Immobilie aus? Ein wichtiger Punkt

ist die Nähe zum Verwaltungsobjekt. Er soll-

te Ihre Immobilie kennen und notfalls schnell

vor Ort sein können. Ebenfalls wichtig ist eine

gute telefonische Erreichbarkeit. Auch sollten

Sie sich Referenzen aufzeigen lassen. Erfahre-

ne und professionelle Verwalter haben meist

einen langjährigen und gepflegten Immobilien-

bestand. Daran erkennen Sie gute Verwalter-

Qualitäten. Weitere detaillierte Informationen erhal-

ten Sie unter www.bonafide-immobilien.de.
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Was erledige ich wo?

In Sachen Welches Amt Zimmer Telefon 02427 -
Bußgeldstelle Ordnungsamt 13 809-53

Denkmalschutz Bauamt 133 809-64

Duales System Steueramt 22 809-22, -52

Eheschließung Standesamt 12 809-12

Ehefähigkeitszeugnis Standesamt 12 809-12

Einbürgerungen Standesamt 12 809-12

Entwässerung Kämmerei 133 809-64

Erziehungshilfen Kreisverwaltung Düren 02421 22-0

Familienbuchangelegenheiten Standesamt 12 809-12

Feuerwehrangelegenheiten Ordnungsamt 13 809-53

Fischereischeine Einwohnermeldeamt 11 809-11, -51

Fremdenverkehr Hauptamt Information 809-0

Friedhofsangelegenheiten Standesamt / Ordnungsamt 13 809-13

Führungszeugnis Einwohnermeldeamt 11 809-11, -51

Fundbüro Ordnungsamt 13 809-13 

Gaststättenangelegenheiten Ordnungsamt 13 809-13

Geburtenanmeldung Standesamt 12 809-12

Gestattungen Ordnungsamt 13 809-13

Gewerbeangelegenheiten Ordnungsamt 13 809-13

Gewerbesteuer Steueramt 131 809-61

Grundbesitzabgaben Steueramt 130 809-30

Grundsicherung für Arbeitssuchende – SGB II Kreis Düren   809-43

Grundsicherung im Alter oder 

bei voller Erwerbsunfähigkeit – SGB XII Sozialamt 21 809-21, -19

Grundstückskäufe / -verkäufe Liegenschaftsamt 16 809-26

Hausnummerierung Ordnungsamt 13 809-53

Haushaltsbescheinigung für Kindergeld Einwohnermeldeamt 11 809-11, -51

Hundesteuer Steueramt 129 809-29

Jagdpachtangelegenheiten Liegenschaftsamt 16 809-26

Jubiläen Hauptamt 127 809-28, -58

Jugendschutz Kreis Düren – Jugendamt 02421 22-0

Nideggen – Tor zur Eifel
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In Sachen Welches Amt Zimmer Telefon 02427 -
Kampfmittelbeseitigung Ordnungsamt 13 809-53

Kasse Finanzbuchhaltung 135 809-35

Katastrophenschutz Ordnungsamt 13 809-53

Kinderausweise Einwohnermeldeamt 11 809-11, -51

Kindergartenangelegenheiten Amt für Bildung und Sport 19 809-19

Kinderspielplätze Amt für Bildung und Sport 19 809-19

Kletterfelsen Hauptamt 240 809-33

Kfz-Zulassung Kreisverwaltung Düren 02421 22-0

Lärmbekämpfung Ordnungsamt 13 809-13, -53

Lastschrifteneinzugsermächtigung Steueramt 129 809-29

Lebensbescheinigung Einwohnermeldeamt 11 809-11, -51

Lohnsteuerkarten / -änderungen Finanzamt Düren 02421 947-0

Märkte Ordnungsamt 13 809-13

Mehrzweckhalle / Vermietung Amt für Bildung und Sport 18 809-18

Müllabfuhr Steueramt 239 809-39

Nachbarschaftsrecht Ordnungsamt 13 809-13

Namensänderungen Standesamt 12 809-12

Naturschutz Kreis Düren 02421 22-0

Obdachlose Ordnungsamt 13 809-13

Ordnungswidrigkeiten Ordnungsamt 13 809-13, -53

Öffentlichkeitsarbeit Hauptamt 127 809-28, -58

Pachtwesen Liegenschaftsamt 16 809-26

Passangelegenheiten Einwohnermeldeamt 11 809-11, -51

Personalausweise Einwohnermeldeamt 11 809-11, -51

Personenstandswesen Standesamt 12 809-12

Rentenanträge / -versicherung Sozialamt 20 809-20

Sammlungen Hauptamt 127 809-28

Schülerbeförderung Amt für Bildung und Sport 18 809-18

Schulneulinge Amt für Bildung und Sport 18 809-18

Schwerbehindertenausweise INFO 809-0

Soziale Leistungen Sozialamt 20 / 21 809-20, -21
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In Sachen Welches Amt Zimmer Telefon 02427 -
Sportangelegenheiten Amt für Bildung und Sport 18 809-18

Sporliche Ehrungen Amt für Bildung und Sport 21 809-21

Sportförderung Amt für Bildung und Sport 21 809-21

Sportstätten Amt für Bildung und Sport 21 809-21

Statistiken Hauptamt 127 809-28

Straßenbeleuchtung 133 809-64

Straßeninstandsetzung Bauamt 15 809-15

Untersuchungsberechtigungsscheine Einwohnermeldeamt 11 809-11, -51

Vaterschaftsanerkenntnisse Standesamt 12 809-12

Verkehrsplanung STVA Düren i. Verb. Ordnungsamt 128 809-25

Verkehrszeichen Ordnungsamt 13 809-53

Versicherungsangelegenheiten Hauptamt 137 33

Vollstreckungsstelle Finanzbuchhaltung 135 / 136 809-35, -36

Wahlangelegenheiten Hauptamt 125 809-34

Wehrerfassung Einwohnermeldeamt 11 809-11, -51

Winterdienst Ordnungsamt Information 809-0

Wohnberechtigungsschein Bauamt 15 809-55

Wohngeld Sozialamt 20 809-20

Zahlungsverpflichtungen Finanzbuchhaltung 135 809-35

Zivilschutz Ordnungsamt 11 809-13

Zweitwohnungssteuer Steueramt 29 809-29

Was erledige ich wo?

Nideggen – Tor zur Eifel
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Gesundheitswesen

Bürgerinformationen

Bezeichnung/Name Anschrift/Internet Telefon

Krankenhäuser

Krankenhaus Düren GmbH Düren, Roonstraße 30 02421 30-0

www.krankenhaus-dueren.de 

St. Marien-Hospital GmbH Düren-Birkesdorf, Hospitalstraße 44 02421 805-0

www.marien-hospital-dueren.de 

St. Augustinus-Krankenhaus GmbH Düren-Lendersdorf, Renkerstraße 45 02421 599-0

www.sankt-augustinus-krankenhaus.de 

Rheinische Kliniken für Psychiatrie Düren, Meckerstraße 15 02421 40-0

www.klinik-dueren.lvr.de 

Eifelklinik St. Brigida Simmerath, Kammerbruchstraße 8 02473 891 

www.st-brigida.de 

Praktische Ärzte

Embken
Praxis Dr. med. Bartmann, Dr. med. Küthen und Liebergstraße 44 02425 400 

Dr. med. Irmen-Ernst www.praxis-bartman.de 

Nideggen
Praxis Dr. Lankes, Dr. Klein und Dr. Wiederkehr Abendener Straße 17 02427 6600 

www.praxis-nideggen.de

Dr. med. Rauh St. Florianweg 2 02427 6074 

Dr. med. Reimer Paul-Schaaff-Straße 3 02427 1074 

Dr. med. Schockert Am Eisernen Kreuz 2C 02427 902424 

www.dr-schockert.de

Schmidt
Dr. med. Wilden Froitscheidter Straße 7 02474 447 
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Gesundheitswesen

Nideggen – Tor zur Eifel

Bezeichnung/Name Anschrift/Internet Telefon

Zahnärzte
Embken
Dr. Wasserburger und Dr. Marquardt Alte Schulstraße 41 02425 1246 

Nideggen
Dr. Braun-Knoblauch Zülpicher Straße 30 02427 901990 

www.deutschegesundheitsauskunft.com/

club/index/dlnr_1050599.html 

Dr. Schneider Neuweg 6 02427 901040 

Schmidt
Dr. Hagen Kommerscheidter Straße 10 02474 1655 

Tierärzte

Brück Anschrift
Tierarzt H.-J. Zentis Gut Laach 02427 404 

Nideggen
Dr. Lott Neuweg 2 02427 1203

Schmidt
Dr. Hornyak Am Weiher 02474 998376 

Die Optik GmbH · Zülpicher Straße 30 · 52385 Nideggen

Telefon: 0 24 27 - 9014 40 · Telefax: 0 24 27 - 9014 41

www.die-optik-nideggen.de

Augenzentrum Kreuzau

Optik Drehsen
… Ihr Augenoptiker in Kreuzau!
Hauptstr. 26 · Kreuzau-Mitte · Tel. 0 24 22/90 15 70

gegenüber

Augenarzt 1. Etage

Hörsysteme-Meisterbetrieb
Schmelter

Im Gesundheitszentrum Birkesdorf 
Hauptstr. 7–9 · 52372 Kreuzau Zollhausstr. 54 · 52353 Düren
Telefon 0 24 22/90 48 20 Telefon 0 24 21/49 63 80
Telefax 0 24 22/90 48 21 Telefax 0 24 21/49 63 54

Internet: www.rundumsohr.de
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Kinder und Jugend

Bürgerinformationen

Bezeichnung Anschrift/Internet Telefon

Apotheken
Nideggen
„Am Markt“ Graf-Gerhard-Straße 5 02427 1261

Burg-Apotheke Zülpicher Straße 30 02427 902244 od. 0800 5238500

Schmidt
Rursee Apotheke Nideggener Straße 8 02474 99900-0

Kindertageseinrichtungen

Nideggen
Familienzentrum KiTa Maria Goretti Bahnhofstraße 26, 52385 Nideggen 02427 8450

www.cellitinnen-zur-hl-gertrud.de/Maria-Goretti/maria-goretti.htm 

Kindertagesstätte „Zauberland“ Nideggen Wildemannweg 25, 52385 Nideggen 02427 949890

www.elterninitiative-nideggen.de/zauberland/zauberland.htm 

Abenden
Kindertagesstätte „Räuberhöhle Rurweg 10, 52385 Nideggen 02427 902260

www.elterninitiative-nideggen.de/raeuberhoehle/raeuberhoehle.htm 

Schmidt
Familienzentrum Rappelkiste Im Wiesental 5, 52385 Nideggen 02474 398

www.rappelkiste-schmidt.de 

Kindergarten St. Hubertus Im Sief 10, 52385 Nideggen 02474 357

www.st-hubertus-schmidt.de

Wollersheim 
Kindertagesstätte Heilig Kreuz Schulstraße 7, 52385 Nideggen 02425 461

www.katholische-kindergaerten.de/einrichtung/index.php?knr=570

Alle Ortsteile: Mobile Offene Jugendarbeit für Kinder und Jugendliche (MoJu Nideggen)

Betreuung durch Diplom-Pädagoge Christoph Postler, Telefon 02427 9053798
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Kinder und Jugend

Nideggen – Tor zur Eifel

Bezeichnung Anschrift/Internet Telefon

Nideggen
Gemeinschaftsgrundschule „Burgblick“ Nideggen Konrad-Adenauer-Straße  1, 52385 Nideggen 02427 9027400

www.grundschule-nideggen.de 

Adolf Kolping Schule Nideggen Konrad-Adenauer-Straße 1, 52385 Nideggen 02427 9027100

Gemeinschaftshauptschule www.aks-nideggen.de 

Realschule Nideggen Konrad-Adenauer-Straße 1, 52385 Nideggen 02427 9027500

www.realschule-nideggen.de

Embken
Katholische Grundschule St. Antonius St. Antoniusstraße 10, 52385 Nideggen 02425 326

www.kgs-embken.de 

Schmidt
Katholische Grundschule Schmidt Nideggener Straße 6, 52385 Nideggen 02474 228

www.kgs-schmidt.de 

Jugendherberge

Bezeichnung Anschrift/Internet Telefon

Jugendherberge Nideggen Im Effels 10, 52385 Nideggen 02427 9050790

E-Mail: nideggen@jugendherberge.de Fax: 02427 9050799

www.jugendherberge.de/jh/rheinland/

nideggen/index.shtml.de 

Schulen
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Senioren- und Pflegeheime

Bürgerinformationen

Bezeichnung Anschrift/Internet Telefon

Abenden
Schuch Mühlbachstraße 22 02427 901200

GmbH & Co. KG www.seniorenheime-schuch.de

Berg
M. Rack Auf der Komm 7 02427 9097-0

www.seniorenheim-rak.de

Nideggen
Haus Kappen Im Altwerk 20 02427 452

www.haus-kappen.de

Schuch Im Vogelsang 6 02427 901023

GmbH & Co.KG

Christinenstift Bahnhofstraße 24 02427 807-0

www.sh-christinenstift.de

Schmidt
Seniorenresidenz Nideggener Straße 29 02474 476

Schröteler – www.seniorenresidenz- Fax: 02474 847

Rommerskirchen schroeteler.de

S E N I O R E N  &  P F L E G E H E I M
R A K

Individuelle Betreuung in
familiärer Atmosphäre

Moderne Einrichtung in
ruhiger Eifel-Lage

Senioren & Pflegeheim
M. RAK
Auf der Komm 7
D-52385 Nideggen/Berg
Tel. [02427] 9097-0
Fax [02427] 9097-130
www.seniorenheim-rak.de
info@seniorenheim-rak.de

Mitglied im Verein
Deutscher Alten- und
Behindertenhilfe e.V.

HausgemeinschaftsmodellBehütende Demenz-Wohngruppe

Neues Wellnessbadezimmer mit Sauna

total-lokal.de
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Bezeichnung/Anschrift/Internet Telefon

Nideggen
Kreis-VHS, Zweigstelle Nideggen

www2.kreis-dueren.de/vhs2008/ 

Musikschule Nideggen

www.mvm.dueren.de/veranstaltungsorte/musikschule/ 

Burgenmuseum Nideggen 02427 6340

52385 Nideggen

www.kreis-dueren.de/burgenmuseum/ 

Nationalpark-Tor Nideggen 02427 3301150

Im Effels 10, 52385 Nideggen

www.nationalpark-eifel.de/go/eifel/

german/Infothek/Nationalpark__mit__Tore.html 

Historische Stadtführungen 02427 3301150

Im Effels 10, 52385 Nideggen

Information & Buchung Nationalpark-Tor Nideggen

www.nationalpark-eifel.de/go/eifel/

german/Infothek/Nationalpark__mit__Tore.html     

Kultur und Freizeit

Nideggen – Tor zur Eifel

Bezeichnung/Anschrift/Internet Telefon

Minigolfplatz Nideggen 02427 6124

L 11, neben der Tankstelle

Öffnungszeiten je nach Witterung

Abenden
Freibad und Beach Volleyball Anlage 

52385 Abenden, www.abenden.com     

Brück
Biologische Station 02427 949870

Zerkaller Straße 5, 52385 Nideggen

www.biostation-dueren.de 

Schmidt
Badestrand „Eschauel“ 02474 9978574

Eschaueler Weg 99, 52385 Nideggen

www.beachclubeifel.de 

Wildpark Schmidt 02474 215

(Herr Scheidtweiler)

www.wildpark-schmidt.de

Grillplätze

Abenden
Grillplatz: Auskunft auf Nachfrage im Rathaus 02427 809-0

Embken
Grillplatz: Auskunft auf Nachfrage im Rathaus 02427 809-0

Schmidt
Grillplatz: Auskunft auf Nachfrage im Rathaus 02427 809-0

www.eifelverein.de/schmidt/aktuelles/detail.php?id=11         

Zur Verfügung gestellt von Ulrich Laube

total-lokal.de

http://www.mvm.dueren.de/veranstaltungsorte/musikschule/
http://www.kreis-dueren.de/burgenmuseum/
http://www.nationalpark-eifel.de/go/eifel/
http://www.nationalpark-eifel.de/go/eifel/
http://www.abenden.com
http://www.biostation-dueren.de
http://www.beachclubeifel.de
http://www.wildpark-schmidt.de
http://www.eifelverein.de/schmidt/aktuelles/detail.php?id=11


35Bürgerinformationen

Campingplätze

Abenden
Campingplatz Paul Saurbier 02427 6684

www.camping-abenden.de                    

Brück
Egon Bott 02427 1821

Heinz Klein 02427 508

www.campingplatz-hetzingen.de                  

Werner Schiffmann 02427 902161

www.hetzinger-hof.de     

Zur Verfügung gestellt von Ulrich Laube

+ + + + + ++ + + + + +
Fitness & more · Inh. Ralf Eberle · Am Eisernen Kreuz 1 · 52385 Nideggen

www.fitnessandmore-nideggen.de

Hotline 0 24 27 . 90 54 54

Ihr Gesundheitsclub in Nideggen im Gewerbegebiet – direkt über dem Rewe-Markt
» gesundheitsorientiertes

Gerätetraining
» Zumba

» Rückenfitness
» Ernährungsberatung
» Präventionskurse

» Herz-Kreislauf-Training
» ein abwechslungs-

reicher Kursplan

total-lokal.de
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Ortsteil Verein Name/Anschrift/E-Mail/Internet Telefon
Wollersheim Allradclub „Berg Auf“ Nideggen e.V. Wilfried Mattes, Bürvenicher Straße 4, 52385 Nideggen 02425 7335

E-Mail: willimattes@web.de
Internet: www.allradclubbergauf.de

Schmidt Angelsportverein (ASV) Rursee e.V. Herbert Schönewald, Römerstraße 25, 52385 Nideggen 02474 993407
E-Mail: hschoenewald@t-online.de
Internet: www.angelsportverein-rursee-eV.de

Schmidt Angelsportverein (ASV) Schmidt e.V. Herbert Schönewald, Römerstraße 25, 52385 Nideggen 02474 993411
E-Mail: webmaster@asv-schmidt.de
Internet: www.asv-schmidt.de

Abenden Dorfgemeinschaft Abenden e.V. Hartmut Aßmann, Hirtzleyweg 11, 52385 Nideggen 0171 6516169
E-Mail: HartmutAssmann@t-online.de
Internet: www.abenden.com

Schmidt DRK Ortsgruppe Schmidt Klaus Krauthausen, Römerstraße 55, 52385 Nideggen 02474 241
E-Mail: Krauthausen@drk-schmidt.de
Internet: www.drk-schmidt.de

Abenden Eifelverein – Ortsgruppe Abenden Franz-Josef Brandenburg, Am Eisernen Kreuz 20, 52385 Nideggen 02427 6247
E-Mail: Franz-Josef-Brandenburg@t-online.de

Nideggen Eifelverein – Ortsgruppe Nideggen Annelise Ramm, Im Heidehof 2b, 52372 Kreuzau 02422 8512
E-Mail: anneliese.ramm@web.de 0175 7714810
Internet: www.eifelverein-nideggen.de

Schmidt Eifelverein – Ortsgruppe Schmidt E-Mail: info@eifelverein-schmidt.de
Internet: www.eifelverein-schmidt.de

Embken FC Blau-Weiß Embken 1946 e.V. Klaus Falkenstein, Liebergstraße 75, 52385 Nideggen 02425 356
– Abteilung Tennis E-Mail: KlausFalkenstein@onlinehome.de

Internet: www.tennis-embken.de
Berg FC Montania Berg 1926 e.V. Sigrid Voulon, Im Brühl 18, 52385 Nideggen 02427 901631

Internet: www.fcmontania.de
Nideggen Förderverein der Löschgruppe Markus Bergs, Auf der Erdmaar 43, 52385 Nideggen 02427 909549

Nideggen e.V. E-Mail: markus.bergs@web.de
Abenden Förderverein Freibad Abenden e.V. Jörg Hauenstein, Blenser Straße 10, 52385 Nideggen 02427 909669

E-Mail: Foerderverein-Freibad-Abenden@gmx.de
Internet: www.ipjo.de/schwimmbad-abenden

Abenden Frauen-/Kirchenchor Abenden Th. Cremer, Hundsleyweg 43, 52385 Nideggen 02427 6244
E-Mail: t.cremer@t-online.de

Wollersheim Geschichtsverein Wollersheim e.V. Albert Grein, Zehnthofstraße 26, 52385 Nideggen 02425 676
Internet: www.geschichtsverein-wollersheim.de

Vereine und Verbände

Nideggen – Tor zur Eifel
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Ortsteil Verein Name/Anschrift/E-Mail/Internet Telefon
Nideggen GGN – Geschäftsgemeinschaft Bernhard Schuch, Hindenburgstraße 8, 52385 Nideggen 02427 901064

Nideggen E-Mail: info@seniorenheime-schuch.de
Nideggen Heimat- und Geschichtsverein Herbert Bohland, Nelkenweg 5, 52385 Nideggen 02427 524

Nideggen e.V. von 1988 E-Mail: hebode@web.de
Schmidt Heimatbund Schmidt Ludwig Fischer

E-Mail: l.fischer@heimatbund-schmidt.de
Internet: www.heimatbund-schmidt.de

Nideggen Hospiz Rureifel e.V. Werner Conen, Markt 5, 52385 Nideggen 02427 904263
E-Mail: info@hospiz-rureifel.de 0178 9813452
Internet: www.hospiz-rureifel.de

Schmidt IG Jugend Schmidt Alexander Ritter, Heimbacher Straße 8, 52385 Nideggen 02474 1888
E-Mail: axel.scheidtweiler@online.de
Internet: www.randaleball.de

Nideggen Interessengemeinschaft Umwelt- Klaus Ladwig, Zum Horstet 24, 52385 Nideggen 02427 1089
geschädigter Schüler und Lehrer E-Mail: k.ladwig@online.de
der Gemeinschaftsgrundschule und Internet: www.gift-in-schulen.de
der Realschule Nideggen e.V.

Berg KG Berger Grieläächer 1967 e.V. Simone Lenzen, Thumstraße 59, 52372 Kreuzau 02427 904669
E-Mail: sim@thum-online.de
Internet: www.kg-berg.de

Nideggen KG “Burgjecke“ Nideggen 1909 e.V. Hubertus Müller, Richard-Wagner-Weg 7, 52385 Nideggen 02427 1807
E-Mail: hrc.mueller@t-online.de

Schmidt KG Schmedter Grieläächer Wolfgang Naas, Heimbacher Straße 86, 52385 Nideggen 02474 575
E-Mail: CWNaas@t-online.de
Internet: www.kg-schmedt.de

Wollersheim KG Wollersheim 1972 e.V. Christina Krämer, In der Hostert 4, 52385 Nideggen 02425 903857
E-Mail: christina-kraemer@web.de
Internet: www.kg-wollersheim.de

Abenden Kindergardetanzgruppe Andrea Crombach 02427-775
Nideggen Kindertanzgruppe Margot Windelschmidt, Heinrich-Düster-Straße 16, 02427 909421

„Burgtänzerinnnen“ 52385 Nideggen
Berg Kirchenchor „St. Clemens“ Regina Stolz, Kirchstraße 26, 52385 Nideggen 02427 337
Nideggen Kirchenchor St. Johannes Baptist Gusta Fack-Willems, Auf der Erdmaar 24, 52385 Nideggen 02427 1686
Brück Kirmesgesellschaft Informationen erhalten Sie auf Nachfrage bei der 

Brück-Hetzingen e.V. Stadtverwaltung Nideggen!

total-lokal.de
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Ortsteil Verein Name/Anschrift/E-Mail/Internet Telefon
Nideggen Kreuzbund e.V. – Gruppe Nideggen Karl-Heinz Schönbach, Im Jungholz 14, 52385 Nideggen 02427 6639

E-Mail: Karl-Heinz.Schoenbach@t-online.de
Internet: www.kreuzbund-aachen.de

Nideggen Kunst- und Museumsverein Wolf Dieter Keß, Thumer Weg 16, 52385 Nideggen 02427 901433
der Stadt Nideggen 1971 e.V. E-Mail: kesswd@t-online.de

Rath Männer- und Jünglingsverein Werner Lenzen, Rather Straße 106, 52385 Nideggen 02427 353
„Eintracht Rath“ 1909 e.V. E-Mail: Lenzen@mjv-rath.de

Internet: www.mjv-rath.de
Nideggen Moju – Mobile Offene Kinder- und Christoph Postler, Kirchgasse 6, 52385 Nideggen 02427 9053798

Jugendarbeit Nideggen E-Mail: moju-info@web.de
Nideggen Motorradfreunde Nideggen Christoph Schuch, Schützenstraße 24, 52385 Nideggen 02427 901271

E-Mail: bandit@chris-nideggen.de
Nideggen Motorsportclub Burgring Peter Hocke, Eichheckstraße 79, 52385 Nideggen 02474 1364

Nideggen e.V.
Schmidt Musikverein Frohsinn Schmidt Kurt Müller, Grünstraße 24, 52385 Nideggen 02474 1853

E-Mail: musikverein-frohsinn@nideggen-schmidt.de
Internet: www.musikvereinfrohsinn.de

Nideggen Ortskartell Nideggen Hubertus Müller, Richard-Wagner-Weg 7, 52385 Nideggen 02427 1807
Nideggen SC Mausauel-Nideggen 1949 e.V. Waltraud Kalmbach, Im Waldwinkel 23, 52385 Nideggen 02427 6263

E-Mail: w.kalmbach@t-online.de
Internet: www.scmausauel-nideggen.de

Schmidt Seglerclub Eschauel e.V. Werner Löhrer, Eschaueler Weg 11, 52385 Nideggen 02474 1204
E-Mail: loehrer1204@web.de

Embken SG Voreifel 1995 e.V. Udo Schumacher, Mühlenstraße 6, 52385 Nideggen 02425 1885
E-Mail: schmudo@t-online.de
Internet: www.sg-voreifel.de

Wollersheim Showtanzgruppe Stephanie Blum, An der Lehmgasse 8, 52385 Nideggen 02425 909562
„Dancing Diamonds“ E-Mail: steffi-blum@t-online.de 0177 7202120

Internet: www.dancing-diamonds.org
Wollersheim Singgemeinschaft Wollersheim Annegret Weyer, Zuckerstraße 4, 52385 Nideggen 02425 1212

E-Mail: Annegret.Weyer@t-online.de
Nideggen Soziales Netzwerk Nideggen e.V. Manfred Heinrichs, Richard-Wagner-Weg 30, 52385 Nideggen 02474 6009

E-Mail: manfred-heinrichs@t-online.de
Schmidt St. Hubertus Kirchenchor E-Mail: hermann-josef.kessler@freenet.de
Schmidt St. Hubertus Schützen- Christel Trump, Kommerscheidter Straße 124, 52385 Nideggen 02474 1207

bruderschaft 1870 Schmidt e.V.

Vereine und Verbände

Nideggen – Tor zur Eifel

total-lokal.de

mailto:Karl-Heinz.Schoenbach@t-online.de
http://www.kreuzbund-aachen.de
mailto:kesswd@t-online.de
mailto:Lenzen@mjv-rath.de
http://www.mjv-rath.de
mailto:moju-info@web.de
mailto:bandit@chris-nideggen.de
mailto:musikverein-frohsinn@nideggen-schmidt.de
http://www.musikvereinfrohsinn.de
mailto:w.kalmbach@t-online.de
http://www.scmausauel-nideggen.de
mailto:loehrer1204@web.de
mailto:schmudo@t-online.de
http://www.sg-voreifel.de
mailto:steffi-blum@t-online.de
http://www.dancing-diamonds.org
mailto:Annegret.Weyer@t-online.de
mailto:manfred-heinrichs@t-online.de
mailto:hermann-josef.kessler@freenet.de


39Bürgerinformationen

Ortsteil Verein Name/Anschrift/E-Mail/Internet Telefon
Nideggen St. Sebastianus Schützenbruder- Siegried Schröder, Eifelstraße 13, 52385 Nideggen 02427 1679

schaft Nideggen von 1430 e.V. E-Mail: st.sebastianus@yahoo.de
Nideggen Stadtsportverband Nideggen Dr. Gottfried Claßen, St. Antoniusstraße 7, 52385 Nideggen 02425 1269

E-Mail: gottfried.classen@t-online.de 02252 94020
Embken Tambourcorps Blau-Weiß Embken Guido Stark, Frankenstraße 60, 52385 Nideggen 02427 901220

E-Mail: StarkGuido@t-online.de
Berg Tambourcorps „Edelweiß“ Berg 1921 Bruno Lauscher, Auf der Komm 26, 52385 Nideggen 02427 1748

E-Mail: bruno.lauscher@t-online.de
Nideggen Tanzgarde der KG „Burgjecke“ Sarah Windelschmidt, Heinrich-Düster-Straße 16, 02427 909421

Nideggen e.V. 52385 Nideggen
E-Mail: SarahundStefan@web.de

Nideggen Tennisclub Schwarz-Grün Nideggen Uwe Geerken, Sperberweg 26, 52385 Nideggen 02427 904970
E-Mail: 1.vorsitzender@tcnideggen.de
Internet: www.tcnideggen.de

Abenden Trachten-Volkstanzgruppe Abenden Hermann Josef Kirch, Auf der Komm 20, 52385 Nideggen 02427 6937
E-Mail: hermann.j.kirch@web.de

Schmidt Trommler- und Pfeifercorps Udo Lutterbach Anschrift und Telefonnummer bei der 
Schmidt 1927 e.V. E-Mail: info@tc-schmidt.de Stadtverwaltung Nideggen anfragen!

Internet: www.tc-schmidt.de
Wollersheim TTC Blau-Weiß Wollersheim 1948 e.V. Lothar Lauscher, Pützweg 4, 52385 Nideggen 02425 1647

E-Mail: Lauscher-TTC@t-online.de oder
E-Mail: info@ttc-wollersheim.de
Internet: www.ttc-wollersheim.de

Schmidt Turn- und Sportverein (TUS) Günter Dick, Am Zäunchen 7, 52385 Nideggen 02474 1536
Schmidt 1911 e.V. Internet: www.tusschmidt.de

Nideggen Verein der Freunde und Förderer Horst Steinberg, Broichstraße 21, 52393 Hürtgenwald 02429 3145
der Adolf Kolping Schule E-Mail: foerderverein-aks@web.de
Nideggen/Heimbach e.V. Internet: www.förderverein-aks.de

Embken Verein der Freunde und Förderer Eveline Esser, Thuir 7, 52385 Nideggen 02427 1618
der Kath. Grundschule Embken E-Mail: eveline.esser@freenet.de
Stadt Nideggen e.V. Internet: www.kgs-embken.de

Nideggen Verein zur Förderung des Brand- Marco Pütz, Liebergstraße 10, 52385 Nideggen
schutzes und der Jugendfeuerwehr Internet: www.verein-brandschutz-embken-muldenau.de
Embken/Muldenau

Schmidt Verkehrsverein Schmidt e.V. Ruth Kommer 02474 311
Internet: www.vvschmidt.de
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Leiter der Feuerwehr Nideggen
Bruno Lauscher, Auf der Komm 26, 52385 Nideggen, Tel. 02427 1748

stv. Leiter: Karl-Heinz Latz, Auf der Heide 20, 52385 Nideggen, Tel. 02425 557

stv. Leiter: Markus Schumacher, Raiffeisenstraße 3, 52385 Nideggen, Tel. 02427 8265 

Stadtjugendfeuerwehrwart
Markus Baur, Kommerscheidter Straße 4, 52385 Nideggen, Tel. 02474 439

Förderverein der Löschgruppe Nideggen e. V.
Markus Bergs, Auf der Erdmmar 43, 52385 Nideggen, Tel. 02427 909549

E-Mail: markus.bergs@web.de, Internet: www.verein-brandschutz-embken-muldenau.de

Verein zur Förderung des Brandschutzes und der Jugendfeuerwehr in Embken/Muldenau e. V.
Marco Pütz, Liebergstraße 10, 52385 Nideggen

Internet: www.verein-brandschutz-embken-muldenau.de

Löschgruppe Name Anschrift Telefon
Abenden Oliver Riem Hochstraße 57, 52385 Nideggen 02427 1664 oder 0151 12617887

Berg Manfred Hurtz Frankenstraße 45a, 52385 Nideggen 02427 8951 

Embken-Muldenau Marco Pütz Liebergstraße 10, 52385 Nideggen 02425 903181 

Nideggen Rolf Gutmann Kesselbergweg 59, 52385 Nideggen 02427 901575 

Schmidt Marco Breuer Monschauer Straße 48, 52385 Nideggen 02474 993850 

Wollersheim Jörg Pick Im Berggarten 4, 52391 Vettweiß-Ginnick 02425 7534

Internet: www.feuerwehr.nideggen.de/allgemeines.htm 

Feuerwehren

Nideggen – Tor zur Eifel

Zur Verfügung gestellt von Ulrich Laube Zur Verfügung gestellt von Ulrich Laube
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Abfallentsorgung

Bürgerinformationen

Abfallberatung der Stadt Nideggen
Telefon: 02427 809-22 oder -52  

Internet: www.nideggen.de 

Firma ELC Horm (Deponie Horm)
Kleinanlieferstelle,  Anmeldestelle für Kleingewerbeabfälle, Elek-

tro- und Elektronikschrott

Telefon: 01802 607070   

Internet: www.awa-gmbh.de/anlagen/kleinanlieferplatz-      

am-elc-horm/ 

Öffnungszeiten: 

Mo.-Fr. 09:30 – 16:00 Uhr

Sa. 08:00 – 13:00 Uhr 

Damit eine umweltgerechte Abfallentsorgung stattfinden kann, werden die nachfolgenden differenzierten Abfallentsorgungs-
möglichkeiten geboten:

1. Die grau Restmülltonne für alles, was nicht verwertet werden kann

2. Die braune Biotonne für kompostierbare Küchen- und Gartenabfälle

3. Die gelbe Tonne / gelber Sack für Verpackung aus Kunststoff oder Metall (Grüner Punkt)

4. Altkleidercontainer für Altkleider und Schuhe

5. Die Altpapiersammlungen für Papier und Pappe

6. Die Glascontainer für Flaschen und Gläser

7. Die Abfuhr von Elektro- bzw. Elektronikschrott, Kühlgeräten und Ölradiatoren

8. Das Schadstoffmobil für schadstoffhaltige Abfälle

9. Die Sperrgutabfuhr für sperrige Abfälle, die nicht in die Restmülltonne passen 

(nach telef. Anmeldung und gegen Gebühr)

Die Anmeldung zur Sperrgutabfuhr ist unter der Telefon-Nummer 

02427 809-52 erreichbar.

Die verschiedenen Abfuhrtermine sowie die Sondertermine für Sperrgut, Grünabfuhr und Schadstoffe können dem Abfallkalen-

der entnommen werden, der zu Beginn eines jeden Jahres an alle Haushalte im gesamten Stadtgebiet verteilt wird bzw. im Rat-

haus an der Information erhältlich ist.  

Gewerbeabfallberatung des Kreises Düren
Telefon: 02403 8766339

Abfuhrunternehmen
Umweltdienst Förster, Monschau

Telefon: 02472 3637   

Internet: www.foersterumweltdienste.de 
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Abfallentsorgung

Nideggen – Tor zur Eifel

Ortsteil Standplätze der Altkleidercontainer Standplätze für Glascontainer
Abenden Freizeitzentrum Freizeitzentrum

Berg Begegnungsstätte Begegnungsstätte

Brück Begegnungsstätte Kirmesplatz

Embken Parkplatz neuer Friedhof Parkplatz neuer Friedhof

Muldenau -/- Valentin-Weber-Weg

Nideggen Parkplatz Zülpicher Tor Parkplatz REWE / St. Florian Weg

Rath Kirmesplatz dito

Schmidt Gemeindehaus, Nideggener Straße Bauhoflager, Am Weiher

Wollersheim Feuerwehrplatz Feuerwehrplatz

Zur Verfügung gestellt von Ulrich Laube Zur Verfügung gestellt von Ulrich Laube

total-lokal.de
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Schiedsmann

Bürgerinformationen

Name Anschrift Telefon
Fack, Gerald Auf der Erdmaar 24, 52385 Nideggen 02427 1686 

Stellvertreter: Eis, Hans Brunnenstraße 23, 52385 Nideggen 02474 1716 

Elektroinstallationen
Netzwerktechnik
Haus-/Einbaugeräte
E-Heizung und Klimatechnik
Kundendienst
Gebäudetechnik

Kommerscheidter Straße 6 · 52385 Schmidt http://www.elektro-lennartz.de
Telefon 0 24 74/15 48 E-Mail: elektro-blitz@t-online.de

Polizeisprechstunde

Sprechstunden
Dienstag 10:00 – 12:00 Uhr

Donnerstag 15:00 – 17:00 Uhr

PHK Willi Scheeren

Rathaus Niedeggen, Raum 24

Telefon: 02427 6341

total-lokal.de

http://www.elektro-lennartz.de
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Banken · Post

Nideggen – Tor zur Eifel

Banken
Volksbank Rureifel eG Mo. – Mi. 08:30 – 16:00 Uhr durchgehend

Geschäftsstelle Nideggen Di. – Do. 08:30 – 18:00 Uhr durchgehend

Zülpicher Straße 19 Fr. 08:30 – 14:30 Uhr durchgehend

Telefon: 02427 9401-0

Internet: www.eu-banking.de 

Volksbank Rureifel eG Mo. – Mi. 08:30 – 12:30 Uhr und 13:30 – 16:00 Uhr 

Geschäftsstelle Schmidt Di. – Do. 08:30 – 12:30 Uhr und 13:30 – 18:00 Uhr  

Nideggener Straße 12 Fr. 08:30 – 12:30 Uhr und 13:30 – 14:30 Uhr

Telefon: 02474 9310-0

Internet: www.eu-banking.de 

Sparkasse Düren Mo. – Fr. 08:30 – 12:30 Uhr

Geschäftsstelle Nideggen Mo. – Di. 14:00 – 16:15 Uhr

Bahnhofstraße 2 Do. 14:00 – 17:30 Uhr

Telefon: 02421 1274240-0 Fr. 14:00 – 16:00 Uhr

Internet: www.sparkasse-dueren.de 

Sparkasse Düren Mo. 08:30 – 12:30 Uhr und 14:00 – 16:15 Uhr

Geschäftsstelle Schmidt Mi. 08:30 – 12:30 Uhr

Monschauer Straße 2 Do. 08:30 – 12:30 Uhr und 14:00 – 17:30 Uhr

Telefon: 02421 1274460-0

Internet: www.sparkasse-dueren.de

Post
Postagentur Nideggen Mo. – Fr. 08:30 – 13:00 Uhr und 14:30 – 18:00 Uhr

Zülpicher Straße 23

Telefon: 02427 909586

Internet: www.postbank.de

Postagentur Schmidt Mo. – Fr. 08:00 – 12:30 Uhr und 14:00 – 18:30 Uhr

Rewe Markt Huben Sa. 08:00 – 13:00 Uhr

Heimbacher Straße 32

Telefon: 02474 279

Internet: www.postbank.de

total-lokal.de

http://www.eu-banking.de
http://www.eu-banking.de
http://www.sparkasse-dueren.de
http://www.sparkasse-dueren.de
http://www.postbank.de
http://www.postbank.de


Notruftafel

Bürgerinformationen

Telefon

Polizei 110

Feuerwehr und Rettungsdienst 112

Rettungswache des Malteser Hilfsdienst e. V. 02427 901000 

Forstverwaltung
Nationalparkbezirk Nideggen – Brück 02427 901153 

Hürtgenwald 02429 94000 

Wasserversorgung
Stadtteil Schmidt WZV Perlenbach 02472 9916-0

Notdienst 02472 991635 
Internet: www.wasserwerk-perlenbach.de
Stadtteil Embken und Muldenau WZV Neffeltal 02424 9402-0

übrige Stadtteile WZV Gödersheim 02424 9402-0

Störungs- und Bereitschaftsdienst 02424 940222
Internet: www.neffeltal.de 
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Ein besonderes Zuhause für einen neuen Lebensabschnitt
In Düren, Niederau und Nideggen bieten wir Ihnen moderne Seniorenhäuser auf christlichem Fundament.

Dabei haben Sie die Wahl zwischen verschiedenen Standorten und Wohnformen. Vom selbstständigen Leben

im Appartement bis zur vollstationären Pflege. Unsere Angebote im Überblick:

� Leben in Gemeinschaft � Kurzzeitpflege � Seniorenwohnen

� Vollstationäre Pflege � Probewohnen � Appartements

Cellitinnen-Seniorenhaus St. Gertrud Seniorenhaus St. Ritastift
Kölnstraße 62 Rütger-von-Scheven-Straße 81

52351 Düren 52349 Düren

Tel. 02421 3064-0 Tel. 02421 555-0

Seniorenhaus Marienkloster Seniorenhaus Christinenstift
Kreuzauer Straße 211 Bahnhofstraße 24

52355 Düren-Niederau 52385 Nideggen

Tel. 02421 5925-0 Tel. 02427 807-0

Zusätzliche Angebote in allen Häusern:
� Offener Mittagstisch

� Essen auf Rädern 

im Seniorenhaus Christinenstift

Weitere Informationen erhalten Sie in unseren Einrichtungen oder

im Internet unter www.cellitinnen.de Der Mensch in guten Händen

total-lokal.de
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